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WAS wollen wir?

Wir wollen eine Kultivierung von Sexualita� t fo� rdern, in deren Mittelpunkt Freiheit, Integrita� t,

Verantwortungsbewusstsein, Wonne und Kreativita� t stehen. 

Wir stehen hinter der Agenda der sex-positiven Bewegung, der es im Kern darum geht, alle

Formen einvernehmlicher Sexualita� t unter Erwachsenen als potenziell genussvoll, natu� rlich und

gesund zu bewerten und die die Souvera�nita� t des Individuums, Einvernehmlichkeit und Safer Sex

betont.

Wir wollen außerdem:

Die Grenzen zwischen sexueller Subkultur und Mainstreamkultur auflo� sen – Vision statt

Feindbild

Die kritische Bewertung und Diskussion von normativen als auch devianten Normen und

Gepflogenheiten kultivieren – Differenzieren statt Propagieren

Unsere Kra� fte bu� ndeln und gemeinsam zielgerichtet handeln – politisches Momentum statt

Blasenbildung

Wir wollen vielschichtige, o� ffentliche Diskurse zu sexuellen Themen wie zum Beispiel sexuelles

Lernen, sexuelles Erleben, Geschlecht, Kommunikation,  Begehren, Anziehung, Fantasien,

Praktiken, Experimente, Identita� t

Unsere Vision: 

Eine zivilisierte Gesellschaft. Diese erkennt an, dass sexuelle Erfu� llung, emotionale Geborgenheit

und soziale Verbundenheit wesentlich zum Lebensglu� ck beitragen. Sexuelle Kultur und sexuelle

Bildung sind in ihr wichtige Werte und erhalten gesellschaftliche Anerkennung. Sie akzeptiert alle

sexuellen Identita� ten und Orientierungen sowie alle einvernehmlichen Formen von Beziehung

und Partnerschaft. Sie fo� rdert Ra�ume, in denen ko� rperliches und emotionales Bewusstsein,



Kommunikation und Kreativita� t gelehrt werden und in denen zu Liebe und Beziehung geforscht

wird. Sie schafft Lernorte, an denen sinnliche und sexuelle Techniken zuga�nglich gemacht

werden. 

WARUM wollen wir das?

Wir verstehen unter dem Begriff “sexuelle Kultur” alle Arten und Weisen, wie Menschen ihre

Sexualita� t ausdru� cken und ihre sexuellen Bedu� rfnisse befriedigen. Die sexuelle Kultur, in der wir

derzeit leben, ist zum großen Teil von einer ambivalenten gesellschaftlichen Haltung gegenu� ber

Sinnlichkeit und Sex gekennzeichnet. Mangel an verla� sslichen Informationen, Scham und

Sprachlosigkeit fu� hren bei zu vielen Menschen zu Verunsicherung, Missversta�ndnissen und

Unzufriedenheit. 

Das soziale Klima, das nach wie vor von mehr oder weniger subtilem Sex-Negativita� t / Sex-

Moralismus gekennzeichnet ist, fu� hrt zu vielen Problemen, wie z.B. Homophobie, Sexismus, das

Verdra�ngen sexueller Minderheiten and den Rand der Gesellschaft und unzula�ngliche sexuelle

Bildung. Diese wiederum hat u.A. die Ausbreitung von Geschlechtskrankheiten, ungewollte

Schwangerschaften und ineffektive Strategien zur Vermeidung sexueller U> bergriffe zu Folge.

Sexuelle Kultur ist ein vielversprechender Ansatz, um zahlreiche Probleme im Zusammenhang

mit Sexualita� t zu lo� sen.

Eine aufgekla� rte, bewusste und verantwortungsvolle Kultivierung sexueller Impulse ist

notwendig: Zum einen, um das  Liebesglu� ck und die sexuelle Entwicklung aller Individuen zu

fo� rdern, zum anderen um Gewalt, Missbrauch, vielen Partnerschaftsproblemen, Einsamkeit und

“Beru� hrungshunger” vorzubeugen.  

Sex ist nicht bloß “natürlich”: Sex ist auch kulturell geformt und formbar.

Die Gestaltung von sexueller Kultur steht in direktem Zusammenhang mit dem Aufbegehren

gegen eine zunehmend radikalere kapitalistische Verwertungslogik, die Individuen manipuliert,



isoliert und frustriert. Wir wehren uns gegen eine Gesellschaftsstruktur, die auf Konkurrenz,

Entfremdung und die Erzeugung materieller Bedu� rfnisse setzt und so eine in die

Selbstvernichtung fu� hrende Spirale von Wirtschaftswachstum und o� kologischer Ausbeutung

kreiert.

Das Sexuelle ist nicht bloß privat: Das Sexuelle ist auch politisch.

WIE wollen wir das erreichen?

Themen der sex-positiven Subkulturen originell, durchdacht und unterhaltsam aufbereiten (Blog

und Zine)

Gute sex-positive Blogs, Videos, Podcasts und Bu� cher sammeln und empfehlen 

Produktive und kritische Diskurse innerhalb der sex-positiven Subkulturen anregen 

Menschen darin unterstu� tzen, ihre eigene sexuelle Lebensform zu kreieren 

Sichtbarkeit unserer Lebens- und Arbeitsformen erho� hen

WER sind wir?

Sinnlich Experimentierfreudige

Politische Akteur*innen im Bereich Lust und Sinnlichkeit

Veranstalter*innen sinnlich/erotischer Events

Coaches und Berater*innen fu� r Menschen jeden Alters 



und jeden Geschlechts, und deren Ausbilder*innen

Ganzheitliche sinnliche Ko� rperarbeiter*innen,  

und deren Ausbilder*innen

Sexarbeiter*innen 

Erotic Artists 

Pleasure Activists

Sexual Empowerment Change Agents

und deren Unterstu� tzer*innen 


